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Das Ziel ist erreicht 

Die Auflösung des Schützenkreises Schwäbisch 

Gmünd ist einstimmig beschlossen worden. 

Sämtliche Delegierte der Mitgliedsvereine 

sprachen sich beim außerordentlichen 

Kreisschützentag in der Schützenhausgast-

stätte Hussenhofen dafür aus, den im Jahre 

1952 gegründeten Schützenkreis, damals noch 

unter dem Namen Schützenvereinigung 

Remsgau, aufzulösen. Nachdem der Schüt-

zenkreis Hohenstaufen auch aufgelöst worden 

ist, sind beide Schützenkreise mit den 

notwendigen Schritten für einen Zusammen-

schluss zum Schützenkreis Stauferland am Ziel. 

 

Auf dem außerordentlichen Schützentag in 

Hussenhofen wurden für den neuen Schüt-

zenkreis Stauferland die Funktionäre aus dem 

Schützenkreis Schwäbisch Gmünd jeweils ohne 

Gegenstimme gewählt. Das Amt der ersten 

Kreisschützenmeisterin wird Helga Kopp 

(Schützenverein Brainkofen) ausüben und 

Günther Rilke (Schützenverein Lindach) über-

nimmt den Posten des dritten Kreisschützen-

meisters. Aus den Reihen der Schützenka-

meradschaft Oberböbingen  kommt die 

Schriftführerin Britta Hilbert. Der stell-

vertretende Kreissportleiter heißt Günter 

Busch (Schützenverein Brainkofen). Kreis-

pressesprecher ist Edmund Penzkofer von der 

Schützengesellschaft Hussenhofen. Vom 

Schützenverein Waldstetten kommt Kreis-

schulungsleiter Thomas Herkommer. Die 

Kreisdamenleiterin heißt Silvia Knauer (Schüt-

zenverein Brainkofen). Für die Kassenprüfung 

ist Nathalie Schelken (Schützenverein Brain-

kofen) zuständig.  

Besondere Worte des Dankes richtete 

Kreisoberschützenmeister Reinhard Mangold 

im Rahmen des außerordentlichen Kreis-

schützentages an die beiden scheidenden 

Kassenprüfer des Gmünder Schützenkreises. 

Michael Pares (Schützenkameradschaft Wiß-

goldingen) war insgesamt 24 Jahre stets 

zuverlässig und kompetent, wenn es um die 

Prüfung der Kreis-Finanzen ging. Zehn Jahre 

lang hatte Eberhard Gross (Schützenverein 

Lindach) die Kasse des Schützenkreises Gmünd 

tadellos geprüft. (ep) 

 

Beim außerordentlichen Kreisschützentag in 

der Schützenhausgaststätte Hussenhofen 

sprach Kreisoberschützenmeister Reinhard 

Mangold den beiden scheidenden Kassen-

prüfern Eberhard Gross (links) und Michael 

Pares (rechts) für ihre langjährige ehren-

amtliche Tätigkeit als Kassenprüfer beson-

deren Dank aus.               Foto ep 

 

 


